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Schweizerischer Lehrerverein.

Hilfskomitee
für österreichische Lehrkräfte.

* :

Leformulairefrançais sera expédiéparP« Educateur*.

Il est aussi, à disposition des, membres jurassiens au
Secrétariat du K L.V.

Beschaffung von Ferienplätzen
für deutsch-österreichische Lehrkräfte.

Kanton :

1. Wie viele Gratisferienplätze für deutsch-österreichische Lehrer oder Lehrerinnen kann die

Ortschaft Kanton :

stellen?

a. für Lehrer:

* b. für Lehrerinnen:

2. Für welche Dauer? Wochen (vorgesehen sind 3 bis 6 Wochen)
fi *

3. Von wann bis wann? Vom ".. -'. bis

(genaues Anfangs- und Enddatum)

4. Genaue Adressen der Familien oder Personen, welche Ferienplätze anerbieten: (in Klammer
beifügen, ob für Lehrer oder Lehrerin)

5. Dieser Fragebogen ist spätestens bis 15. Mai, richtig ausgefüllt, frankiert und direkt zurückzusenden

an den Leiter der Hilfsaktion für österreichische Lehrkräfte: W.Dettwyler, Sekundarlehrer,

Bern, Erlenweg 6.

y den 1920.

Unterschrift und Adresse des Ausfüllenden:

Anmerkung: Für den Ferienaufenthalt österreichischer Lehrkräfte kommen in Betracht die Monate Juli,
August und September.
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